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Liel.,e Ehemalige!

Nach unserem Treffen im Jahre 196r haben wir Euch zu Weihnadrten einen

ausführlichen Bericht über Ablauf des Festes und die Beschlüsse der General-
versammlung gegeben und damit auch diejenigen Ehemaligen unterrichtet,

die nicht dabei sein konnten. Über die Eud-r interessierenden Angelegenheiten

des Vereins ehemaliger Domgymnasiasten läßt sich in diesem Jahr nicht viel
sagen, dafür möchten wir Euch etwas ausführlich über Ereignisse und Ver-

änderungen in Verden sowie im Domgymnasium informieren.

Das alte Verden ist kaum wiederzuerkennen. Wohl noch nie blühte die Bau-

wirtschaft so wie in den letzten ]ahren. Ganz neue Stadtteile sind im Ent-

stehen. Der Meldauer Berg wird eine kleine Stadt fur sich mit vielen schönen

kleinen und großen wohnhäusern. Die Badeanstalt an der Dekanei - wer

erinnert sich iicht an die alten Bademeister Ecks und Schulze - rvurde abge-

rissen, das Gelände für Wohnungsbauten freigegeben, Dafür baute die Stadt

V..a." eine neue moderne Badänstalt am Lüneburger Weg. Sie ist wirk-
lich großzäglg angelegt und sollte bei unserem näihsten Treffen besichtigt

werden.
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Alle Ehemaligen, die zur Zeit von Herrn Studiendirektor Dr. Menge die
Schulbank gedrückt haben, wird eine Wärdigung interessieren, die aus An-
laß seines Bo. Geburtstags in cler VERDENER ALLER-ZEITUNG vom zz.
Oktober t96z zu lesen war:

Oberstudiendirektor i. R. Dr. Paul Menge oollendete am a9. Oktober
das 8o. Lebensjahr. Dr. Menge, der seinen Lebensabend in Hannooer
verbringt,'Loar, pom Athenaeum in Stade kommend, oon 7.g2o bis ry j5
Direktor unseres Domgymnasiums. Auch au$erhalb der Schule machte
sich Dr. Menge sehr zserdient; oor allem waren seine tiefschürfenden
Geschichtsoorträge ein usertooller Beitrag zur Förderung der Allgemein-
bildung. Auch in der Heimatforsclung war Dr. Menge tätig, so dalS ihn
der Stader Geschichts- und Heimattserein zum Ehrenmitglied ernannte.
ln den Mitteilungen dieses Vereins widmete ihm H. Wohltmann zum
Bo. Geburtstag ehrende Worte, in denen es u. q. heifit: ,,Mit dem Namen
Paul Menge tritt jene Blütezeit unseres Vereins oor Augen, die er mit
Bärgermeister A. lürgens und Senior o. Staden ryn herbeigeführt hat,
Er hat manchen guten Beitrag selbst beigesteuert, manchen Vortrag ge-
halten, auch noch in der Verdener Zeit . ." Von den guten Samen-
körnern, die Oberstudiendireletor Dr. Menge gelegt hat, ist manches auf-
gegangen, und nicht nur seine trüheren Abiturienten, sondern auchoiele
Verdener Bärger roerden dem aufrechten Vaterlandsfreund mit uns wei-
terhin Gläck und Gesundheit zoünschen t'ür noch oiele gute lahre.

Der Verein hat telegrafisch seine Glückwünsche übermittelt.

Zur Vollendung ihres roo. Semesteä grrt.rli.r.n wir unseren ehemaligen
Mitschülern:

Professor Dr. ]ulius Gerken, Verden, Südstraße rz
Dr. med. Hans Marschhausen, Salzgitter, I(aiserstraße 5

Leider haben wir aber auch die,rurrrifffll.ht zu erfüllen, den Tod folgender
Ehemaligen bekanntzugeben :

Hans Cordes
Hans Ropers

Reiner Tiries Wilhelm Töliner
Heinrich Renke Kurt Wolter

)€
Damit schließen wir unseren Jahresbericht und wünschen Euch ein schönes

Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Neues ]ahr.
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